
 

Mittelständische Metallunternehmen:  

Robuste Wirtschaftslage und verbesserte 
Eigenkapitalausstattung ! 

 
 

„Der Mittelstand erweist sich einmal mehr als erstaunlich 
robust“, stellt der Verband Creditreform in seiner Studie 
vom September 2008 – also mitten in der Finanzkrise - 
fest. 

 
Auf die Frage nach der Geschäftslage antworteten 53,3 % 
der Mittelständler des Verarbeitenden Gewerbe (Metall- 
und Elektrounternehmen machen den größten Teil davon  



 
 
 
 
 
aus) mit „sehr gut und gut“, 41 % mit „befriedigend und 
ausreichend“ sowie 4 % mit „mangelhaft und 
ungenügend“. Die Lage und auch die Umsatzerwartungen 
haben sich gegenüber dem glänzenden Vorjahr zwar 
eingetrübt,  allerdings nicht so deutlich, wie es vereinzelte 
Hiobsbotschaften glauben machen. 
 
Die für die Beschaffung von Krediten wichtige Kenngröße 
„Eigenkapitalausstattung“ hat sich im Herbst 2008 beim 
Mittelstand durchgängig verbessert. Im Verarbeitenden 
Gewerbe stieg der Anteil der Mittelstandsunternehmen 
mit einem Eigenkapitalanteil von mehr als 30 % der 
Bilanzsumme auf 30 % (von 29,5 % im Vorjahr) - der 
Anteil jener, die weniger als 10 % Eigenkapitalquote 
haben, fiel auf 27 % (von 30,9 %). Die Voraussetzungen 
für die Kreditbeschaffung haben sich also verbessert. 
Zudem werden nun die Kreditzinsen nach unten gehen, da 
die Finanz-Rettungsaktion von Regierung und 
Europäischer Zentralbank zu wirken beginnt. 


